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an gefaßtes Schreiben das bis zum Mittag wo der Empfang gang Zur La eri7 5 t e L t und et a
tag in dem Auswärtigen Amt hatte ſtattfinden ſoll er Redner unter anhaltender lebhafter Zuſtimmung dererht und Volksgeiſt 3 dte ſta n tf len noch Verſammlung eine wahrhaft liberale Schulpoli

e Das Recht ſetzt den Einzelmenſchen und die Menſchen notwendig geworden geführt werden müſſe Wie den Beamten ſo müſſe man auch
dauer eſamtheit voraus Dieſen beiden Beziehungen ent Unterdeſſen weiß der Telegraph von einem neuen den Lehrern mehr Vertrauen zu ſelbſtändiger Arbeit ſchen
mußte ſprechen zwei Grundtriebe der menſchlichen Natur Der höchſt erf reuli ch en Erfolge von Mulay Hafids Truppen ken und die Beamten wie die Lehrer von fal
Son Menſch als iſt e zu e dung dah Mulay Hafd in Menner et ſcher und übermäßiger Aufſicht befreienn nn nt er na e eit e r ie Meldung da ulay Ha n Mekines eingetroffen T Tt ſeits wen Werner das Recht in ſeinem urſprünglichen und nur einige Stunden von Fes entfernt z i Aus der Wahlbewegung

vanne Don erklären Wir können ſtündlich beobachten wie durch hat in Paris ſichtliche Ueberraſchung hervor Die Beteiligung der Sozialdemokratie an den Landtags
Je mit durch egoiſtiſch die menſchliche Natur iſt Aber der gerufen Man war überzeugt daß ſeine Lage ſehr ungünſtig wahlen ſoll nach dem Plane der Parteileitung in GroßBerlinin und irkli glücklich zu ſein mit ſeines ſei Noch vorgeſtern abend berichtete der franzöſiſche Kon4 Mi nſch muß um wirklich g ein in umfaſſendſter Weiſe erfolgen Man wird wie es heißt1 Min Me menleben Ein Konflikt zwiſchen dem Egois ſul in Caſablanca daß Mulay Hafid ſich auf dem Rückzug len Krei it A hme des Kreiſes TeltowBeestzurüc gleichen zuſammenleben E befinde und bei den Beni Oiran eingetroffen ſei Das ganze in allen Kreiſen mit Ausnahme des Kreiſes w wo
en der mus und dem geſelligen Zuſammenſein iſt nun aber ganz Heer Abdul Aſis unter dem von ihm abgefallenen Ben Bag man die ſozialliberalen Kandidaten unterſtützen will
Lamla unvermeidlich denn jeder will alle Lebensgüter für v dadi iſt gegen den Befehl des Sultans von Rabat nach Fes eigene Kandidaten aufſtellen

ustrag haben wer en e eeene r aufgebrochen um zu Mulay Haſid gbergegehen Abdur Aſis J e e rer
ächſten der das r ſi ſprucht der nunmehr vollkommen verlaſſen iſt fühlt ſich in Rabat un KompromißverhanWetter nd daß er mit ſeinem Egoismus nicht durchdringen ſicher Es verlautet daß er im Begriff iſt bei den Franzoſen und Freiſinnigen für die Landtagswahl geſcheitert Die

ein wird ſo richtet er ſich in ſeinem Verhalten nach den Be im Hinterlande von Caſablanca ein Unterkommen zu ſuchen m er W d einige Verecnt

t pi z Rittergutsbeſitzer Drniſſen ſeines Nächſten Er tut es und ebenſo allele e und es bilden ſich ſchließlich durch immerwährende 8 63 des Handelsgeſetzbuches gung als Kandidaten auf
erline Gewohnheit feſte Normen von der Lebensklugheit und dem Die Zuſtimmung des Bundesrates wird der Geſetzent
deutſch geſunden Menſchenverſtand ins Daſein gerufen welche dem wurf betr Abänderung des S 63 des Handelsgeſetzbuches in Allgemeine Mitteilungen

an Menſchen zurufen ſei altruiſtiſch d h nimm Rückſicht auf der Faſſung des Reichstagsbeſchluſſes wie die Tägl Die Biſchöfe von Straßburg und Metz haben
Mir deine Nächſten damit du in beſtimmten ſicheren Grenzen Rundſchau von unterrichteter Seite hört nicht fin durch einen gemeinſamen Erlaß an den Klerus die all ge

ter zu egoiſtiſch ſein kannſt Der Altruismus iſt nur ein ver den Das Parlament hat ſich bekanntlich auf den Stande meine Aufnahme des Kaiſergebetes in das litur
ick Set feinerter Egoismus beides iſt notwendig der Egoismus zur punkt der Kommiſſion bezw des Antrages Baſſer giſche Kirchenamt der katholiſchen Kirchen angeordnet
wir Erhaltung des Jndividuums der Altruismus zur Erhal mann geſtellt der dem Handlungs ehilfen im Erkran Fürſt Eulenburg wird vorausſichtlich in etwa vier
Meter tung der Gattung Uebrigens richten wir uns ja nicht nur r le bis z un ges zehn Tagen ins Anterſuchungsgefängnis überführtWills inſofern nach dem anderen als wir unſeren Egoismus ein ungsfalle bis zu ſechs Wochen nicht nur das volle Ge werden
öhmer ſhränken ſondern auch unſere Lebensarbeit ausgeſtalten halt ſondern auch noch das Krankengeld zuſpricht Ueber die Beſoldungsvorlage der ſächſi
ſtrigen I SHetel faßt dieſen Gedanken in die folgenden Worte zuſam nach der Regierungsvorlage ſollte das Krankengeld dem ſchen Staatsbeamten wird gemeldet Ob die Verab
agon nen Will der Menſch in geordneter Geſellſchaft exiſtieren Handlungsgehilfen auf das Gehalt angerechnet werden ſchiedung der Vorlage durch die beiden Kammern noch vor
zurück und ſich wohlbefinden ſo muß er nicht nur ſein eigenes der Vertagung des Landtages möglich ſein wird iſt zu be

Glück anſtreben ſondern auch dasjenige der Gemeinſchaft
der er angehört und der Nächſten welche dieſen ſozialen

Perein bilden Er muß erkennen daß ihr Gedeihen ſein
Gedeihen iſt und ihr Leiden ſein Leiden Hat ſo der
ſoziale Jnſtinkt erſt einmal die ordnende Norm die
Moral geſchaffen ſo iſt s bis zum Recht kein weiter Weg

mehr So lange der Menſch nicht gezwungen wird bei ſei
nem Handeln ſich nach dem Nächſten zu richten wird er
ſobald er es kann ſeinen Egoismus in einer der Geſamtheit
ſchädlichen Ausdehnung zu befriedigen fuchen Aber die

is zum

gegen

rm die Nenſchengeſamtheit die z B in einem Staate vereinigt iſt
i wird bald begreifen wo der einzige Weg zum Frieden iſt
orgen Die Geſamtheit muß den Einzelnen in jedem einzelnen

Falle zwingen ſich nach dem andern zu richten ſoweit das
rn Intereſſe des Staates es verlangt Der Einzelne darf nicht

mehr möglichſt viele Lebensgüter an ſich reißen das würde
der ſoziale Friede nicht erlauben ſondern die Volks
geſamtheit gibt die Normen mit deren Berückſichtigung man
allein die Lebensgüter erlangen kann natürlich nur die
jenigen Güter um die man ſich ſtreitet und ſtreiten kann
Das Recht iſt hiernach alſo eine die Güterverteilung ord

nende Norm zwiſchen Egoismus und Altruismus ver
R nittelnd vom Staat des ſozialen Friedens wegen gegen

über dem Einzelnen durchgeſetzt und vom innerſten Weſen
des Menſchen und Volksgeiſtes erzeugt Dieſe materia
liſtiſche Anſicht von der Entſtehung des Rechts welche übri
gens einer theiſtiſchen Weltanſchauung nicht widerſpricht
ſagt alſo Recht iſt notwendiger Machtausgleich durch die
Menſchengemeinſchaft urſprünglich innerlich verwandt mit
der Moral welche daher auch eine ſtarke Stütze des Rechts
iſt beide ein Produkt der Zeit

Dieſe Darſtellung vom Weſen des Rechts erfährt eine
Veränderung für die höheren Stufen der Kultur mit ihrem
omplizierten rechtlichen Beziehungen neben das vom
Volksgeiſte unbewußt erzeugte Recht tritt die wiſſen
haftklich bewußte Rechtsſchöpfung nur auf

dieſe Weiſe kann dem modernen Verkehr Genüge getan wer
den Aber dadurch darf der innere Zuſammenhang des
Rechts mit dem Volksgeiſte wie er im Anfang war nicht
geſtört werden und man wird für das heutige Recht das
Prinzip aufſtellen müſſen daß es erſt dann vollkommen
lebendig wird und zu wahrhaft ſegensreicher Wirkſamkeit
gelangt wenn es mindeſtens in ſeinen Grundzügen in das
allgemeine Volksbewußtſein eingedrungen iſt L G

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

geſterg Aus Altenburg wird gemeldet Der Herzog empfing
d n mittag den kaiſerlich ruſſiſchen Miniſterreſidenten Baron
ſchlt lff zur Ueberreichung ſeines Beglaubigungsſchreibens An
ar ehend hieran fand im Kirchenſaal Galatafel zu 16 Gedecken

Lerzögernng im Empfang der marokkanilchen

Geſandtſchaft
Aus Berlin wird uns gemeldet

Der Empfang der Abgeſandten Mulay Hafids hat noch
ch t ſtattgefunden Die Abgeſandten richteten an den
eichskanzler ein in arabiſcher Sprache ab
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Das ſüchſiſche Wahlrechtskompromiß
Für das ſächſiſche Wahlrechtskompromiß iſt wie der

Dresdener Anz meldet die erforderliche Zweidrittel
mehrheit der Zweiten Kammer geſichert Die
Stellungnahme der Regierung wird nach derſelben Quelle
nicht in der Deputation ſondern erſt im Plenum der
Kammer erfolgen

Das aktive Wahlrecht iſt an ein Alter von 25
Jahren an eine zweijährige Staatsangehörig
keit und einen zweijährigen Wohnſitz im Wahl
kreiſe geknüpft Wer zwei Jahre vor der Aufſtellung der
Wahlliſte ſeinen ſteuerlichen Verpflichtungen gegen Staat
oder Gemeinde nicht nachgekommen iſt wählt nicht Für Er
teilung von Zuſatzſtim men ſind erforderlich 1 die Anſäſſig
keit mit mindeſtens 75 Steuereinheiten oder ein Alter von 50
Jahren 2 Selbſtändigkeit ſelbſtändiger Beruf Ausübung eines
ſelbſtändigen Gewerbes mit mindeſtens zwei anderen Perſonen
Beamte mit 1800 Mk Gehalt oder die Vorbildung zum Ein
jährigen Dienſt 3 Steuerleiſtung 2200 Mk Die Einteilung
der Wahlkreiſe ſoll nach folgenden Geſichtspunkten vorge
nommen werden Die 96 Wahlkreiſe ſind nach ihrer ſozialen
und wirtſchaftlichen Zuſammengehörigkeit unter Anhalt an die
hiſtoriſche Entwicklung zu bilden Hiernach werden die größten
Städte in der Hauptſache Wahlkreiſe für ſich bilden während
die Mittelſtädte zum Teil zu Wahlkreiſen unter
ſich zuſammengeſchloſſen ein anderer Teil aber mit dem
platten Lande vereinigt werden wird Die kleinen Städte
ſind in der Hauptſache zum platten Lande zu ſchlagen Bei der
Wahlkreiseinteilung iſt nicht nur die Einwohnerzahl
ſondern auch die Fläche zu berückſichtigen Die Wahlkreiſe ſind
durch Geſetz feſtzuſtellen

Wie verlautet wird die ſächſiſche Regierung dem
Wahlrechtskompromiß zuſtimmen Den ſächſiſchen
Nationalliberalen redet die Köln Ztg wie folgt
ins Gewiſſen

Die Nationalliberalen würden einen ſchweren politiſchen
Fehler begehen wollten ſie nicht mit allem ihrem Einfluß
darauf dringen daß ſich die Wahlrechtsdeputation nun endlich
über beſtimmte natürlich möglichſt liberale Grundzüge
ſchlüſſig wird und ſie dem Grafen v Hohenthal unter
breitet Die Nationalliberalen haben auch den
Schein zu vermeiden als ſei ihnen etwa eine
Verzögerung der Wahlrechtsreform zuzu
ſchreiben oder es werde von ihnen nicht alles getan um
dieſe große Frage ſo bald und ſo gut es ihrem Einfluß möglich
iſt zu löſen

Parteinachrichten
Nationalliberale Parteitage fanden am vorgeſtrigen

Sonntag in Düſſeldorf und Dortmund ſtatt Jn
Düſſeldorf ſprach Geh Rat Friedberg über das preu
ßiſche Finanzweſen und Abg Hieber über die Lage im
Reiche wobei er beſonders die das Vereinsgeſetz behandeln
den Kämpfe in den ſüddeutſchen Parlamenten ſchilderte
einer praktiſchen Sozialpolitik das Wort redete die die Lei
ſtungsfähigkeit der Unternehmer gebührend berückſichtige
und die Verdienſte der deutſchen Induſtrie um die Verbeſſe
rung der Lage der Arbeiter anerkenne Bei den weſtfäli
ſchen Nationalliberalen in Dortmund verbreitete ſich
Abg Kammergerichtsrat Schiffer über Verwal
tungsreform und Schulfragen Von der Behandlung der
Beamtenbeſoldungsfrage kam Abg Schiffer zur Verwal
tungsreform und richtete hier die ernſteſten Sachen mit
gutem Witz und Humor packend erläuternd ſeine Angriffe
vor allem gegen das Zuvielregieren, das Ueber
maß von Jnſtanzen und Kontrolle und die Un
ſtetigkeit in der Beſetzung der Lokalinſtanzen Die Land
flucht der Beamten aus den Lokalinſtanzen gab den Ueber

zweifeln da es heißt daß die Vertagung bereits am
25 Mai Königsgeburtstag eintreten ſoll

Heer und Flotte
Zur Feier ſeines 25jährigen Jubiläums als Chef des

18 Jnfanterieregiments iſt geſtern Prinz Ludwig Ferdi
nand von Bayern nebſt Gemahlin und Tochter Prinzeſſin
Marie del Pinar ſowie der Schweſter Prinzeſſin Klara in
Landau eingetroffen Es fand ein Feſtakt auf dem Kaſernen
hof ſtatt an dem 3500 ehemalige Regimentsangehörige teil
nahmen

Kaiſerliche Marine Der D Roon iſt mit
der abgelöſten Beſatzung S M S Condor am 9 Mai in Colombo
Ceylon eingetroffen und hat am 10 Mai die Reiſe nach Aden

fortgeſetzt Die abgelöſte halbe Beſatzung S M Flußkbt Vater
land iſt auf der Heimreiſe am 10 Mai in Singapore eingetroffen
und hat am 11 Mai die Reiſe nach Penang Halbinſel Malacca
fortgeſetzt S M S Seeadler geht am 14 Mai von Dar es
Salaam nach Zanzibar in See S M SS Kaiſer Wilhelm II
Kaiſer Barbaroſſa Kaiſer Karl der Große Kaiſer Wilhelm der
Große und Blitz ſind am 9 Mai von Wilhelmshaven nach Helgo
land gegangen S M S Zieten iſt am 9 Mai von Wilhelms
haven in See gegangen Die Aufklärungsſchiffe der Hochſee
flottille ſind am 9 Mai vor Helgoland eingetroffen S M S
Gneiſenau iſt am 9 Mai von Kiel in See gegangen S M S
Fuchs iſt am 9 Mai in Kiel eingetroffen Die Schulflottille
ſowie die 1 und 2 Manöverflottille ſind am 8 Mai zur Hochſee
flottille getreten S M S Grille iſt am 10 Mai von Wilhelms
haven nach Emden gegangen S M S Pfeil iſt am 10 Mai
von Wilhelmshaven nach Helgoland gegangen S M S Deutſch
land iſt am 10 Mai vor Helgoland eingetroffen Poſtſtation
für S M S Gneiſenau bis 15 Mai Neufahrwaſſer dann Kiel
für S M S Hohenzollern vom 14 bis 17 Mai Brunsbüttel
dann Kiel für S M S Fuchs bis auf weiteres Kiel Der Ab
löſungstransport für S M S Bremen wird mit dem am 6 Juni
von Bremerhaven abgehenden Dampfer Prinz Friedrich Wilhelm
des Norddeutſchen Lloyd nach Newyork die abgelöſte Beſatzung
mit dem am 18 Juni von Newyork abgehenden Dampfer Bremen
derſelben Reederei nach Bremerhaven befördert werden
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Ausland
Am die Nachfolge Rooſevelts

Aus Waſhington Ende April bringt die Köl
niſche Ztg folgendes intereſſante Stimmungsbildchen
Der amerikaniſche Präſidentſchaftskampf iſt ein Wahlkampf
in drei Entſcheidungen ein Drama in drei Akten Der erſte
Akt iſt der republikaniſche Parteitag der zweite der demo
kratiſche der dritte der Wahltag ſelbſt Die erſte Entſchei
dung fällt dieſes Jahr im 16 Juni in Chicago die zweite
am 7 Juli in Denver die dritte und endgültige am 3 No
vember im ganzen Land Der deus ex machina iſt Rooſe
velt Er hat Stürme von amerikaniſcher Wucht und
Wildheit hinter ſich Gerade wie ſeine Reformpredigt am
lauteſten ſchallte ſeine Anklagen gegen den räu
beriſchen Reichtum am zornigſten wurden brach vor
ſeinen Füßen das Gedeihen des Landes r r wurde
unter den re rn der Panik die wirtſchaftliche
Geſundheit der Narion um Milliarden
werte geſchwächt Rooſevelt ſteht wie ein rieſenhafter
Schatten über der diesjährigen Präſidentenwahl Er hat
mit nachdrücklichen Worten zur gegebenen Stunde als ſein
Lieblingskandidat Taft von ſeiner Weltreiſe auf den ame
rikaniſchen Boden zurückkehrte ſeine am Abend des letzten
Wahltages abgegebene Erklärung wiederholt daß er

n n e



wunker keinen Umſtänden eine nochmalige
Kandidatur annehmen werde Er hat erſt kürz
lich zu ſeinen Freunden geſagt daß er es jetzt als eine pere ung empfinde weiterhin als Präſi
entſ kandidat in Rechnung geſtellt zu werden Dafür
e er kein Geheimnis daraus gemacht daß er Tafts
Kandidatur und ihn als den echten Erbenſeiner Jdeen und ſeiner Regierung anſehe Es hat alles
nichts r Rooſevelts Beliebtheit iſt zu

ewaltig als daß er mit den feierlichſten Erklärungen
n Volkswillen aus ſeinem tiefgegrabenen Laufe in eine

andere Richtung lenken könnte Kriegsſekre
tär Taft der eigenſte Kandidat des Präſidenten und von
ihm ganz offen unterſtützt wird ſeinen ſchwerſten
Kampfeben gegen die Beliebtheit des Prä
ſidenten zu führen haben Es iſt anzunehmen daß
durch die dreifache Hilfe der Kapitaliſten der
Parteigewaltigen und des Rooſeveltſchen
c e bis zum 16 Juni ſoviel Abgeordnete für Taft verpflichtet werden daß gleich bei der
erſten Abſtimmung in Chicago über 490 Stimmen die ab
ſolute Mehrheit für z abgegeben werden womit er
r Kandidaten der republikaniſchen Partei erkoren wäre

ann bliebe die Entſcheidung darüber ob die Nation ihn
als Nachfolger Rooſevelts annehmen will der Wahlſchlacht
im November vorbehalten und wie ſie ausfallen würde
wagt heute noch niemand zu prophezeien Es iſt aber auch
möglich daß die erſte Abſtimmung in Chicago noch keine ab
ſolute Mehrheit für Taft ergibt Dann wird ein großes
Raten und Taten im republikaniſchen Hauptquartier an
heben und Dinge von folgenſchwerer Art müſſen im kurzen
Verlaufe der Stunden geboren werden

Eine mißlungene Phraſe
Aus Petersburg wird der Frankf Ztg geſchrie

ben Kokowzews bedeutungsvolles Wort in der Duma
Gott ſei Dank wir haben kein Parlament

das von Chomjakow als mißlungene Phraſe bezeichnet wird
hat wie Slowo erfährt in Regierungskreiſen den Ein
druck eines Ausfalles gegen Stolypin gemacht
Eine ſolche Form der ne mit Stolypin wird als nicht
wünſchenswert und unbequem betrachtet Kokowzews Wort
ſelbſt gilt als nicht korrekt Stolypin und die Mehrzahl
der Kabinettsmitglieder verhalten ſich gegen das Auftreten
Kokowzews der nur beauftragt war über die Wahl der
Eiſenbahn Kommiſſion nicht aber über allgemeine Politik
zu ſprechen ſchroff ablehnend Ein Blatt will
von einem hervorragenden Oktobriſten erfahren haben daß
in den nächſten Tagen wichtige Veränderungen im
Kabinett bevorſtehen Jnzwiſchen hat der Zar den Duma
präſidenten in längerer Audienz empfangen und ſich perſön
lich bemüht den Konflikt beizulegen Ob mit Erfolg

Halle und Umgebung
Halle a S 12 Mai

Stadtverordneten Sitzung
Halle 11 Mai

Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat
Steckner Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler

Eingegangen iſt eine Petition von Anwohnern der
Reilſtraße die bitten ſie hinſichtlich der zur Straße ab
getretenen Landſtreifen nach denſelben Sätzen zu entſchädi

wie ſie von anderen Anliegern im EnteignungsverWgren erſtritten ſind Die Petenten hatten ſi im
Einigungswege früher mit einer geringeren Entſchädigung
zufrieden erklärt Die Sache geht an die Petitions
kommiſſion

Weiter liegt die Mitteilung vor daß Herr
Stadtrat Kuhrt aus ſtädtiſchen Dienſten

ſcheidet um in Bremerhaven eine Richterſtelle zu über
nehmen Die Stadtratsſtelle ſoll mit einem Gehalt von
6000 9000 Mark ausgeſchrieben werden Mit der Vorbe
reitung wird die ſeinerzeit eingeſetzte Spezialkommiſſion
für derartige Wahlen betraut

Schließlich wird noch eine Vorlage angekündigt die die
Verhältniſſe des Gaswerks Giebichenſtein
betrifft Die Sache geht zunächſt an den Rechts und Ver
faſſungsausſchuß

Zum Städtetag wird als Vertreter Herr Juſtizrat
Föhring entſandt der Magiſtrat delegiert die Herren
Bürgermeiſter von Holly und Stadtſchulrat Brendel

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
Punkt 1 behandelt Landerwerb vom Rittergutsbeſitzer

Beyerſchen Grundſtück zur Beyſchlagſtraße Herr
Stv Gygas 2 dar Durch Beſchluß des BezirksAus
ſchuſſes zu Merſeburg vom 24 April 1908 iſt die dem Rit
tergutsbeſitzer Max Beyer in Dresden zu gewährende Ent
eignungs Entſchädigung für die Abtretung des von ſeinem
Grundſtück zur Beyſchlagſtraße entfallenden Landes von
496 Quadratmeter Größe auf 25 Mark pro Quadratmeter
alſo zuſammen auf 12 400 Mark feſtgeſetzt worden DerBezirt Ausſchuß hat ſich hierbei den Gutachten der beiden

Sachverſtändigen der Herren Regierungsbaumeiſter Knochund Konigtichen Baurat Kortüm angeſchloſſen die beide

übereinſtimmend zu dieſer Wertbemeſſung gelangt ſind
Dem Magiſtrat will zwar der feſtgeſetzte Preis von 25 Mk
pro Quadratmeter etwas hoch erſcheinen er hält es aber in
Uebereinſtimmung mit der Baudeputation mit Rückſicht auf
die Dringlichkeit des Ausbaues der Bey
ſchlagſtraße für geboten es bei dem Beſchluß des Be
zirks Ausſchuſſes bewenden zu laſſen und den Rechtsweg
unter der Vorausſetzung nicht zu beſchreiten daß auch der
Expropriat auf dieſen verzichtet Die verauslagten Koſten
werden dereinſt von den Anliegern eingezogen

Die Verſammlung ſtimmt zu und bewilligt die erforder
lichen Mittel aus der Anleihe von 1900

2 Der Fuhrwerksbeſitzer Paul Lippert hier beab
ſichtigt die Gebäude auf dem Grundſtück Große Wal l
traße Nr 35 niederzulegen und eine Einfriedigung in

der feſtgeſetzten Fluchtlinie zu errichten Nach dieſer ent
fallen von dem Grundſtück ca 13 Quadratmeter zur Straße
Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der Stadtbau
deputation mit dem Beſitzer einen Einheitspreis von 40 Mk
pro Quadratmeter vereinbart Die Verſammlung genehmigt
die Sorge Ref Herr Stv Gygas

3 Die Witwe Hänfel will auf ihrem Grundſtück
Seebener Straße Nr 17 einen Neubau errichten Nach
der feſtgeſtellten Fluchtlinie entfällt aus dieſer Straße ca
ein Quadratmeter dem Grundſtück Frau Hänſel

tindſtraße zwiſchen

hat hierfür eine ng von 20 Mark pro Quadrat
meter geboten ung ſtimmt zu Ref Herr
Sto Hertel

4 Die förmli
enerſtraße und der ſogenannten

Hexentreppe weicht von der an hher öhenlage
der Straße erheblich ab Bevor die im diesjährigen
haltsplan vorgeſehene Neupflaſterung dieſer Straßenſtrecke
vorgenommen wird erſcheint es in Rückſicht auf die vor
handenen Eingänge verſchiedener Grundſtücke zweckmäßig
die Höhenlage abzuändern Die Verſammlung tritt dem
Antrage bei Ref Herr Stv Stephan

5 Die beabſichtigte Regulierung des Riebeckplatzes
macht auch eine

Aenderung des Kugel Gartens
der an den Beſitzer des Hotels zur Goldenen Kugel zu
Reſtaurationszwecken verpachteten Fläche notwendig Hier
nach ſoll der zwiſchen dem Grundſtück der Goldenen Kugel
und dem Platze vorhandene Fußweg eingezogen der Bür
gerſteig an der Süd und Oſtſeite des Platzes dagegen
weſentlich verbreitert werden Herr Stephan als Re
ferent empfiehlt die Vorlage

Herr Stv Em mer ſmeint der ſtetig wachſende Ver
kehr zwinge dazu den Kugel Garten überhaupt einzu
ziehen Er ſtellt einen entſprechenden Antrag

Herr Stv Borges teilt den Standpunkt Es empfehle
ſich jetzt wo eine ſo koſtſpielige Regulierung vorgenommen
wird den Reſtaurationsgarten gleich ganz zu beſeitigen
Eine kleine Fläche könne als gärtneriſche Anlage beſtehen
bleiben Jn jedem Falle ſei aber das Stück das man
vom Garten abtrennen wolle zu klein

Herr Stadtbaurat Lammers entgegnet der Bür
gerſteig an der Kugel ſolle mehr als 5 Meter Breite
erhalten das ſei gewiß reichlich und laſſe einen genügen
den Ueberblick Es würde keine Verſchönerung des
Straßenbildes bedeuten wenn man den Reſtaurationsgarten
beſeitigen wollte Jn anderen Städten benutze man mit
Vorliebe ſolche Plätze zum Reſtaurationsbetrieb und das
Publikum ſuche ſolche Orte gern auf

Herr Stv Herzau iſt der Anſicht des Herrn Stadt
baurats Lammers nur wünſche er den Garten Glas
Phor mehr in die Magdeburgerſtraße hineinverlegt zu

en

Herr Stv Knabe ſtellt ſich auf den Standpunkt des
Herrn Stv Emmer er wünſcht Garten und Pavillon zu
raſieren und die geſamte Fläche dem Verkehr freizugeben

Herr Stv Reuß würde es bedauern wenn die freund
liche Gartenanlage verſchwinden würde

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive legt dar daß der
Verkehr keineswegs zur Veſeitigung des Gartens zwingt
Die Beſeitigung des Gartens ſei ein Verluſt Jn Halle
gebe es wenig Plätze wo man behaglich mitten im Groß
ſtadtverkehr auf einer lauſchigen Jnſel ſitzen und dem Ge
woge zuſehen kann Das Blickfeld werde durch den
Reſtaurationsgarten nicht beeinträchtigt auf 30 Meter
können die Geſchirre die Straßeneingänge überſchauen das
genüge vollauf Die gegenwärtige Vorlage betreffe übri
gens lediglich die Einziehung des Durchgangsweges nichts
anderes Später ſolle erſt eine neue Vorlage die Sache ins
Detail regeln Man möge nebenbei bedenken daß der
n wtionegarten jährlich der Stadt 700 Mark Pacht

ringt
Herr Stv Dehne meint der Reſtaurationsgarten in

ſonderheit der Pavillon ſei keine Zierde
Herr Stv Döhler beſtreitet das Er erklärt ſich für

eine Beibehaltung des Gartens der recht hübſch in die Um
gebung paſſe

Die Abſtimmung ergibt die Ablehnung des Antrages
Emmer und die Annahme eines Antrages Herzau der die
Einziehung des Fußgängerweges akzep
tiert im übrigen eine neue Vorlage erwartet

6 Die Rechnung der Kämmerei Kaſſe für das Jahr
1905 und zwar über die Vermögensverwaltung das An
leihekonto und die Betriebsverwaltung Kapitel I bis
IX XII und XIV bis XIX wird entlaſtet Ref Herr
Stv Borchert

7 Ebenſo die Rechnungen über nachſtehende Fonds und
Stiftungen für 1906 a Jagdpachtgelderfonds Fonds zur
Erhaltung des Kriegerdenkmals auf dem Königsplatze
c Erneuerungsfonds für das Stadttheater d Er
neuerungsfonds für die drei Landgüter Gimritz Beeſen
Ammendorf und Stadtgut e Fonds zur Fürſorge für die
Hinterbliebenen der ſtädtiſchen Beamten 1 Anleihe Til
gungs Fonds g Sammelfonds für den Ausbau der Mo
ritzkirche Sammelfonds für den Ausbau der Moritzburg
i Karl Neubarth Stiftung Ref Herr Stv Probſt

8 Desgleichen die Rechnung des ſtädtiſchen Elektrizitäts
werkes und des Erneuerungsfonds für 1904 Ref Herr
Stv Probſt

9 Ferner die Rechnung der Steuerkaſſe für das Rech
nungsjahr 1906 Ref Herr Stv Helmecke

10 Weiter die Rechnungen des Schlachthofes des Vieh
hofes der Erneuerungsfonds des Schlachthofes und des
Viehhofes für 1905 Derſelbe Referent

11 Der Fabrikbeſitzer Herr R E Weiſe hier hat der
Stadt Halle ein Kapital von 10 000 Mark zur

Renovation des Roten Turmes
auf dem Marktplatze geſtiftet Die Verſammlung nimmt
die Schenkung mit Dank an Ref Herr Stv Glim

Außerhalb der Tagesordnung trägt als Referent Herr
Stv Gygas eine Magiſtratsvorlage vor in der für die
Einrichtung einer Zentralheizung im Neubau
des Feuerwehrdepots im Süden Mittel bewilligt
werden etwas über 10 000 Mark Die Verſammlung ver
wirft jedoch den Antrag da ſie meint daß eine Ofenanlage
praktiſcher und billiger für das Gebäude ſei

Ein Antrag des Magiſtrats für die Ziegelwieſe
eine Fluchtlinie feſtzuſetzen wurde nach lebhafter Debatte
in die geſchloſſene Sitzung verwieſen

auf Einzelheiten kommen wir in der Abendnummer
zurück

Jahresfeſt der Diakoniſſenanſtalt

Am Sonntag Cantate den 17 Mai feiert die Diako
niſſen Anſtalt ihr Jahresfeſt um 10 Uhr Herr Paſtor
Hochbaum Berlin hat die Feſtpredigt zugeſagt Der
Hausvorſteher Paſtor Jordan wird nach der Predigt
gf Schweſtern vor dem Altar zu Amt und Dienſt evange
liſcher Diakoniſſen einſegnen Die Freunde des Hauſes ſind
zur Teilnahme an der Jahresfeier freundlichſt eingeladen
Da die Anſtalt erſt vor 10 Monaten das Jübiläum gefeiert
hat ergehen in dieſem Jahre keine offiziellen Einladungen
r einer Nachfeier am mittage des Feſtes Alte treue
Freundes des Werkes ſind aber am Nachmittag um 316 Uhr

traulichem Beiſammenſein im Schweſternſagl des
iakoniſſenhauſes oder bei günſtigem Wetter in der ge

igeſett kuchtlinie für die Witte g Seit
e

räumigen Gartenhalle zu einer Taſſe Kaffe willkommen

Gott ſei Dank ſo heißt es in der Ei n
es uns nicht an Nachwuchs junger Kräfte aber wo rfehlt
v ve ſenden haben werden zehn Schweſtern erbeten t eine

uli feiern wir will s Gott das 25jährige Beſte nMartinſtiftes in ebenfalls kleinem Kreiſe ehen des

dem Ruf an die Univerſität Utrecht nhier bleiben werde t nicht jolgen
Die mittleren Eiſenbahn Penſionäre haben ihre näch

ſammenkunft am 14 Mai nachmittags 3 Uhr im S Ju
Reſtaurant Poſtſtr 5 Gäſte ſind willkommen ultheiß

Der Lehrerverein Ammendorf und Umgegend hält z
Sonnabend ſeine ordentliche Monatsverſammlung im nächſten
garten ab Außer dem Berichte über die 1 Vertreterverlung des Preußiſchen Lehrervereins den die Herren Micha
lehrer Saupe Halle und Lehrer Glebe Nietleben erſtatten ſhul
Herr Lehrer Böttger Radewell über Die Geſellſchaft für wird
breitung von Volksbildung ſprechen Ver

Verband Halle Thüringen der Deutſchen ReichsfechtzUnterverband La Paz Bolivia Rebſt einem Geſchäfte gen
pro 1907/08 ging ſoeben ein Scheck über 272,60 Mk vom Um
verband La Paz bei der hieſigen Geſchäftsſtelle ein nachden n
reits vor ca 6 Monaten ein ſolcher über 87,10 Mk hier eint
Es hat ſomit der Unterverband La Paz in ſeinem erſten g
ſhäftsjahr 1907/08 eine Geſamtleiſtung von 359,70 Mk eiten
Die Ortsgruppe La Paz ſteht bekanntlich unter der treffe
Leitung des Herrn Dr Weiſe eines Bruders des bekannt
Kaufmanns und Armenpflegers Herrn Oswald Weiſe Sophich
ſtraße hier die Geſamtjahresleiſtung in Höhe von 359 70 M
iſt in Anbetracht deſſen daß in dem überſeeiſchen Orte nur 100
deutſche Seelen darunter viele Arme und der Heimat Ent
fremdete weilen gewiß ſehr beachtenswert

Deutſch Evangeliſcher Frauenbund Freitag findet natz
mittags 5 Uhr die monatliche Mitgliederverſammlung in
Marienheim Ranniſcheſtr 17 ſtatt Die Vorfſitzende wird über
die ſoeben zu Potsdam abgehaltene Generalverſammlung der
ſie mit anderen Vorſtandsmitgliedern perſönlich beigewohnt hat
Bericht erſtatten

Herr Profeſſor Dr Philippſon teilt uns mit
er
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Provinzial Nachrichten
s Alsleben 11 Mai Die landespolizeiliche

Abnahme der Bahnſtrecke Beeſenlaublingen
Alsleben findet morgen am 12 Mai ſtatt

2 Eisleben 11 Mai Goldene Hochzeit Das
Tiſchlermeiſter Damm ſche Ehepaar feiert am 30 d M das
goldene Ehejubiläum

S Goſeck 6 Mai Krähenkolonie Jn der Nähe
unſeres Ortes unterhalb des Schloſſes befindet ſich auf einen
Wehricht an der Saale eine Krähenkolonie ähnlich wie die
bei Porſtendorf an der Saale Vom frühen Morgen an biz
zum Abend vernimmt man ſchon von weitem das Gekrächze
und Geplärre der Schwarzröcke die in unzähligen Scharen
zumal zur Zeit der Herbſt und Frühjahrsbeſtellung die
Saatfelder der umliegenden Ortſchaften aufſuchen und teilz
die Körner teils die aufgeſchoſſene Saat freſſen Mit Stunrf
und Stiel werden die Pflänzchen in der geſchickteſten Weh
aus dem Erdreich gehoben und dann verſchluckt Jn da
Erntezeit ſind dieſe Vögel auch wahre Nimmerſatte vVei
all dem Schaden iſt ja nicht zu verkennen daß ſie einer großen
Vermehrung der Feldmäuſe und ſchädlicher Jnſekten Mai
käfer in hieſiger Gegend vorbeugen trotz alledem ſind fie
aber ſchon ſeit langen Jahren eine wahre Plage für die
Landwirte Jn früheren Jahren wurden Schußprämien auf
erlegte Raben gewährt doch hat die Maßnahme die Kolonie
nicht ſo dezimiert daß eine Einſchränkung der Plage zu ver
ſpüren geweſen wäre Jntereſſant iſt es
Treiben der Tiere zumal in der Brutgzeit zuzuſchauen

Wippra 9 Mai Bahnangelegenheit
Das Bahnkomitee für die projektierte Harzbahn Sangere
hauſen WippraHarzgerode wird hier am Freitag den 29
d eine Sitzung abhalten

Erfurt 11 Mai Nichts würdige Verleun
der Ein Anonymus gefiel ſich darin Schmähſchriften
gegen den Lehrer eines über dem Steiger belegenen Ortes
zu verfaſſen und ſie in zahlreichen Exemplaren an Chauſſee
bäumen zwiſchen dem Waldſchlößchen und Egſtedt einerſeit
und Egſtedt und Bechſtedtwagd andererſeits zu befeſtigen
Durch Schriftvergleichungen iſt es jetzt gelungen den Ver
breiter der Verleumdungen zu ermitteln

Mansfeld 7 Mai Ruſſiſche Arbeiter
Am Sonntag wurden von hier 29 ruſſiſche Arbeiter na
Sandersleben transportiert und von dort aus mit Sammel
transport nach der ruſſiſchen Grenze gebracht
hatten in Arbeit auf dem Freigute Annarode geſtanden
hatten die Arbeit dort angeblich des Eſſens wegen nieder
gelegt und ſich mehrere Tage hier im Löwen aufgehalten
Alle Verſuche ſie wieder zurückzubringen waren vergeblich
ſie waren hierzu nicht zu bewegen

Staßfurt 9 Mai tebeabſichtigten Syndikatsverlegung Je
früh fand in Leopoldshaill eine Volksverſammlung ſtatt
ſich mit dem Thema Die Bedeutung des Kaliſyndikats r
StaßfurtLeopoldshall und Stellungnahme zur beabſichtigte e
Syndikatsverlegung beſchäftigte Die Verlegung wür
eine große Schädigung für StaßfurtLeopoldshall bedeuten
Würde ſie ausgeführt und auch das Werk Neu Staßfurt v
ſaufen was doch wohl einmal eintreffen dürfte dann wür
für viele hieſige und Leopoldshaller Einwohner die Loſung
ſein Nun ade du mein lieb Vaterſtadt

Wittenberg 11 Mai Ertrunken
am Spätnachmittag der Dampfer Franz Joſef es
Schleppzuge bergwärts fuhr gab der Steuermann I
Kahnes auf kurze Zeit die Führung einem jungen e
ſechzehnjährigen auf dem Kahne beſchäftigten Bootsmone
aus Pitkau bei Tangermünde Nach einiger Zeit kam
Steuermann zurück da war ſein Vertreter ſpurlos verſchwſen
den Zweifellos iſt der junge Mann über Bord gefa
und ertrunken

Genthin 9 Mai

Als geſtern
mit einen

Wie ſich jetzt herausgeſtellt hat iſt der im Walde t
Parchener Ehauſſee aufgefundene Schädel beim Musſchac
zu Fundamenten eines Neubaues am Kirchplatz der in ſen
heren Zeiten als Begräbnisplatz gedient hat näbſt hen
anderen Knochen blosgelegt und verſchenkt w

en
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o Salzungen 11 Mai Zugzuſammenſtoß
der Station Oberrhön bei Salzungen fuhr in der ver

angenen Nacht um 12 Uhr Uhr Perſonenzug 467a dem
Füterzug 7202 in die Flanke Vier Wagen des Güterzuges
on denen einer Sonneberger Spielwaren enthielt wurden

u dem Gleis geworfen Die Maſchine des Perſonenzuges
wurde ſtark beſchädigt Perſonen ſind nicht verletzt Ein
Hilfszug brachte nach drei Stunden die Paſſagiere nach
Salzungen

Eiſenberg 11 Mai Schwere wirtſchaft
liche Kämpfe drohen leider ſchon wieder unſerer Stadt
In der Porzellanfabrik Kalk haben am Sonnabend die
Zrenner die Kündigung eingereicht wegen einer Lohnforde
rung die von der Direktion abſchlägig beſchieden worden iſt
Seitens der Fabrikleitung iſt dann dem geſamten Perſonal
mitgeteilt worden daß die Fabrik ſtillgelegt wird wenn die
Brenner ausſtändig werden ſollten Die übrigen Fabriken
wollen ſich mit der Kalker Porzellanfabrik ſolidariſch er
klären Die noch aus dem Vorjahre bekannte Ausſperrung
dürfte alſo in zweiter Auflage zu erwarten ſein

Thüringen 11 Mai Wenn der Vater mit
dem Sohne Hier hat ein Vater ſeinem verheirate
ten Sohne im Streit das erſte Gelenk vom linken Zeigefinger
durchgebiſſen der Verletzte mußte ſich in ärztlicher Behand
lung begeben

Weimar 7 Mai Mädchengymnaſium
Im nächſten Schuljahre ſoll auch das Großherzogtum Sachſen
in Mädchengymnaſium erhalten das ſich als Endziel das
LehrerinnenExamen und die Berechtigung zum Univerſi
tätsſtudium ſetzt Die Einrichtung ſoll in Verbindung mit
dem Weimarer Sophienſtift der hieſigen von der verſtor
henen Großherzogin Sophie gegründeten höheren Schule für
Mädchen geſchaffen werden

Apolda 7 Mai dw ganze Umgebung desVatuhrkfs ſoll eine Umwandlung erfahren Die obere
Bahnhof und die Sulzaerſtraße gleichzeitig aber auch das
Gelände in der Aue bis zum Viadukt hin Dort wird eine
neue Zufahrtſtraße zum Güterbahnhof angelegt Was die
Sulzaer und obere Bahnhofſtraße angeht ſo müſſen ſie um
einen Meter abgetragen werden weil die Bahnverwaltung
ſich endlich entſchloſſen hat den Bahnübergang in Fahrbahn
höhe in der Sulzaerſtraße zu beſeitigen Durch die Höher
legung des Bahnkörpers und die Tieferlegung der Straßen
ſoll der Raum für die Anterführung gewonnen wer
den die freilich nur 36 Meter lichte Höhe haben ſoll Mit
alledem iſt für die Stadt wieder eine neue große Ausgabe
verbunden die gegen 115 000 Mk betragen wird

Ernennung Landgerichtsrat Schoenerſtedt in Magde
burg wurde zum Oberlandesgerichtsrat in Celle ernannt

D

Kunst und Wissenschaft
Franzöſiſche Studenten von einſt und jetzt

Alfred Capus der feine Schilderer des Pariſer Le
bens hat in einer Conférence ein lebendiges Bild des fran
zöſiſchen Studenten von 1830 dem von 1908 gegenübergeſtellt
und dieſe Kontraſtierung wird auch bei uns Jntereſſe erregen
r eben erſt franzöſiſche Studenten Deutſchland beſucht
aben

Die Studenten von 1830 lebten luſtig und ihr Ver
gnügen äußerte ſich mit Geräuſch und in Ausbrüchen wilder
Laune Sie verachteten die Bürger und die friedlichen
Leute ſie führten ohne ſich um den morgigen Tag zu küm
mern ein Leben voller Wonne Es war die berühmte Zeit
der Bohème Von großen Dichtern und Künſtlern iſt ſie
geſeiert worden ſie hat eine Rolle geſpielt in der Geſchichte
unſerer Sitten Die lieben Geſchichten die emporſtiegen
aus dieſer Epoche der Schwärmerei und Tollheit ſie ent
zücken uns noch heute Die ſchweren Zeiten die ſie überdeckt
haben vermochten ihnen nicht all ihre Grazie und all ihren
Duft zu rauben Mögen wir auch empfinden daß wir un
fähig geworden ſind ähnliche Stunden wieder zu erleben
ſte verfolgen uns doch mit ihrem Lächeln und ihrer Phan
taſtik Wir hegen noch die gleiche Zärtlichkeit für dieſe
jungen vogelhaften Frauen die unſere Großväter geliebt
haben für dieſe Muſettes und Mimis mit denen zuſammen
ſie die Tage ihrer Studien verlebten Entzückende Geſchöpfe
müſſen ſie geweſen ſein einfach und ſelbſtlos Glauben wir
denen aufs Wort die ſie uns in ſo zärtlicher Erinnerung ge
laſſen haben verſuchen wir nicht die Wahrheit hinter dieſen
ſo fernen Abenteuern zu ſuchen und genießen wir nur ihre
Poeſie Die Griſette und der Student Es iſt
vielleicht nur eine Fabel aber ſie iſt unſterblich Wenn
unſere Studenten von heute von denen die Muſette liebten
und auf den Barrikaden ſangen tauſendfach verſchieden ſind
ſo wäre es kindiſch darüber zu jammern oder zu zetern
Wie ihre Vorfahren ſind auch die jungen Franzoſen verliebt
in das Leben aber ſie lieben es anders Und das Leben
ſelbſt hat ſo völlig Reiz Ausſehen und Sinn geändert Es
iſt ſo kompliziert geworden ſo gewaltſam daß die Jugend
unſerer Schulen notwendig ſeinem Andringen ſich hingeben
und in der Berührung mit ihm ſich umformen mußte Denn
wie ihre Vorfahren haben ſich auch die Studenten von 1908
der Umarmung ihrer Zeit hingegeben und wenn das gegen
artige Leben ſelbſt für junge Leute nicht mehr ſo viel
Hantaſtik und heiteres Sichgehenlaſſen einſchließt wie ehe
wals iſt das ihr Fehler Anſtatt eines maleriſch winkligen
uartier Latin haben ſie eine weite und luftige Stadt ge
unden man kann nicht mehr dieſes fröhliche Bohèmeleben
hren in dem neuen Stadtviertel zwiſchen den fünfſtöckigen
äuſern und in den breiten Straßen in denen die Auto

Pobile pfeifen Dazu braucht man enge Trottoirs viele
u annte Gemütlichkeit die gibt es nicht mehr So ſind
anſere Studenten keine Zigeuner mehr keine luftigen Zeit
ſ hwender obwohl ſie ſich die edlen und lachenden Eigen
ingiten der Jugend bewahrt haben Sie haben Herzlichkeit
a Fröhlichfeit ſie intereſſieren ſich leidenſchaftlich für das
ſamte Leben und geben ſich an alle modernen Jdeen an

e Gefühle der Gegenwart hin

Pr Hochſchulnachrichten Der Straßburger Stagtsratslehrer
h of Dr jur Paul Laband wurde anläßlich ſeines gol
ſchaft Doktorjubiläums von der rechts und ſtaatswiſſen
Sgftrichen Fakultät zu Freiburg zum Ehrendoktor der

iegtswiſſenſchaften ernannt Das Extraordinariat für
verſttgrrght in der katholiſch theologiſchen Fakultät der Uni
ger tät Straßburg i Elſ wurde in ein Ordinariat um
the gilt und dem bisherigen a o Profeſſor daſelbſt Dr

ol Karl Böckenhoff unter Ernennung zum ordent

u re4 hat wan n dann in den betreffenden Wald ge lichen Profeſſor überträgen Die an der Techniſchen Hoch
ſchule zu Hannover neuerrichtete Profeſſur für Elektro
chemie wurde dem a o Profeſſor und Abteilungsvorſteher
am Phyſikaliſchchemiſchen Jnſtitut der Berliner Univerſität
Dr phil Max Bodenſtein unter Ernennung zum etats
mäßigen Profeſſor übertragen Der a o Profeſſor an
der Techniſchen Hochſchule zu Dresden Dr jur Arthur
Eſche wurde zum ordentlichen Profeſſor der Staats und
Rechtskunde für techniſche Berufe daſelbſt ernannt Dem
Privatdozenten für Ohrenheilkunde an der Univerſität
Münſter i Dr med Wilhelm Lange iſt der Pro
feſſortitel verliehen worden Als Privatdozent für
deutſche Literaturgeſchichte habilitierte ſich am 7 d M in
der Bonner philoſophiſchen Fakultät Dr phil Karl
Enders mit einer Antrittsvorleſung über deutſche Ge
legenheitsdichtung bis Goethe Dr phil Balthaſar Goß
ner Aſſiſtent bei Prof v Groth am mineralogiſchen Jn
ſtitut der Univerſität München wurde in der philoſo
phiſchen Fakultät daſelbſt als Privatdozent für Mineralogie
und Kryſtallographie aufgenommen

Kleine Mitteilungen Der Berliner Bildhauer Arthur
Schul z der Schöpfer des Herderdenkmals in Bückeburg iſt zum
Profeſſor ernannt worden Jn Göttingen trat der
Bund deutſcher akademiſcher Freiſcharen mit einem neuen litera
riſchen Unternehmen an die Oeffentlichkeit nämlich mit einer
Zeitſchrift Der deutſche Student betitelt die ſich der
Reform des ſtudentiſchen Lebens widmen will Durch die Zeit
ſchrift die ſowohl für Korporations wie für Freiſtudenten be
ſtimmt iſt hoffen die Herausgeber den erziehlichen Konnex
zwiſchen Dozenten und Studenten der ſeit faſt einem Jahrhundert
verloren gegangen ſei wieder herzuſtellen Die neueſte fünf
aktige Komödie Bernard Shaws Der Arzt inNöten wird wie der Saalezeitung geſchrieben wird noch be
vor ſie in engliſcher Sprache erſcheint im Juni in der Wochen
ſchrift Morgen zum Abdruck gelangen Jn Jasnaja Pol
janag hat ein Konſilium der Aerzte ſtattgefunden bei dem die
Doktoren Schtichurow und Nikitin den Zuſtand Tolſtois
nach ſeinem letzten Ohnmachtsanfall am 25 April befriedi
gend fanden Gleichzeitig wurde eine geiſtige Ueberarbeitung
des Patienten feſtgeſtellt und dem greiſen Dichter ein entſprechen
des Verhalten vorgeſchrieben Vom Vorort des Deutſchen
Goethebundes in Bremen wird mitgeteilt daß das Preis
gericht des Volks Schillerpreiſes auf ſeiner konſti
tuierenden Verſammlung beſchloſſen hat wegen der Kürze der
noch verfügbaren Zeit die Entſcheidung über den Preis die am
10 ds Mts fallen ſollte bis zum 10 November hinauszu
ſchieben
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Vermischtes
Zum Einſturz der Görlitzer Stadthalle

ſchreibt der Voſſ Ztg ein Augenzeuge
Dem furchtbaren Unglück das der Einſturz unſerer

Stadthalle herbeiführte habe ich perſönlich beigewohnt als
ich geſtern nachmittag auf einer Bank im Park ſaß ich
werde den grauſigen Anblick nie vergeſſen Urplötzlich er
tönte durch die Stille ein en tſetzlicher Krach und eine
undurchdringliche Staubwolke hüllte die Stelle
ein wo das ſtolze Gebäude ſtand Der ganze Mittel
bau der Halle der eigentliche Saalbau war in ſich
zuſammengeſtürzt ſo daß nur noch die Umfaſſungs
mauern ſtehen Von der dem Park zugekehrten Längsſeite
ſind nur Mauerreſte mit drei Fenſteröffnungen zu ſehen
auch die nach der Neiße zu liegende Wand iſt erheblich be
ſchädigt alle das Dach und die Simſe zierenden Figuren
ſind herabgeſtürzt und zertrümmert Um 314 Uhr erfolgte
der Einſturz 20 Minuten ſpäter war die Feuerwehr zur
Stelle um 145 Uhr folgte die der Lüderſchen Waggonfabrik
Städtiſche und Militärkrankenwagen ſchafften die Verletzten
fort 6 von den 17 Verſchütteten ſind ſchwer verwundet
2 ſollen tot ſein Als Urſache des Unglücks wird angegeben
daß die Dachkonſtruktion zu ſchwach war Wie bekannt hat
zwiſchen der Stadt und dem Bauunternehmer Sehring wegen
dieſer vom ſtädtiſchen Bauamt längſt als zu ſchwach befunde
nen Dachkonſtruktion ein Streitverfahren vor dem
Schieds gericht geſchwebt das wie es ſcheint zu Seh
rings Gunſten entſchied Jch möchte hier noch ein anderes
Moment hervorheben Wenn ich mir den Rieſenbau anſah
ſtiegen mir ſtets Bedenken auf wegen des feuchten
Geländes das dieſe ungeheure Laſt zu tragen hatte
Der Baugrund gehört zu dem Streifen an der Neiße
der bei Hochwaſſer regelmäßig unter Waſſer geſetzt wurde
dort unten war es ſtets auch bei trockenem Wetter feucht
vielleicht hängt das Anglück auch damit zuſammen Von
einem baldigen Wiederaufbau der Halle wird wohl keine
Rede ſein denn die zur Verfügung ſtehende Summe war
bereits verbraucht Oberbürgermeiſter Snay der ſeit

e Tagen in Kiſſingen weilt kehrt morgen nach Görlitz
zurück

Der Radfahrer als Totſchläger Der Arbeiter Rohrbeck
aus Berlin unternahm mit Bekannten eine Fußtour Als
die Ausflügler gegen Mittag die Müggelheimer Chauſſee
entlang durch die Köpenicker Forſt wanderten ſahen ſie in
der Nähe des Chauſſeehauſes einen Mann und ein Mädchen
im Radlerkoſtüm im Graben ſitzen und frühſtücken Rohrbeck
rief ſcherzend den beiden zu Nun ſchmeckt es Dieſe
harmloſen Worte brachten den Radfahrer in Erregung und
es kam zu einem Wortwechſel an dem ſich auch Rohrbecks
Begleiter beteiligten Plötzlich riß der Radfahrer einen
Revolver aus der Taſche und ſchoß auf Rohrbeck Die
Kugel drang in den Hinterkopf zertrümmerte den Schädel
und legte das Gehirn bloß Bewußtlos brach der Getroffene
zuſammen Seine Begleiter waren über dieſe Folgen eines
Scherzes völlig faſſungslos und ihre Untätigkeit benutzten
die Radfahrer um ſchnell zu entfliehen Rohrbeck ſtarb ohne
das Bewußtſein wiedererlangt zu haben Er wohnte bei
einer Schweſter war verlobt und ſtand kurz vor ſeiner
Hochzeit

Zur Verhaftung des Münchener Erpreſſers Jmhof
meldet der Tag Jmhof hat kurz vor ſeiner Verhaftung
noch die Dreiſtigkeit gehabt vom Kommerzienrat Ludovici
die für die Ergreifung des Erpreſſers ausgeſetzte Belohnung
von 5000 Mark für ſich zu verlangen damit er der nirgends
mehr Arbeit finde und mit ſeinen Exiſtenzmitteln zu Ende
W Dre andern könne Der Brief blieb natürlich unbe
antwortet

Eiſenbahnunfall Geſtern morgen ſtieß bei Dirmingen
Saarbrücken der Perſonenzug Nr 537 bei der Ausfahrt

nach Eppelborn mit einer Rangierabteilung zuſammen Ein
er tegt ter h toten Perſon ſchwer 37 leicht
verletzt

Frithjof
London und
Nordpolforſcher der bekanntlich bis vor kurzem

Nanſen König Eduards 7Chriſtiania umlaufenden h 72
ſandter in London war das Herz der dritten Tochter des eng
liſchen Königspaares der Prinzeſſin Viktoria erobert haben
Dieſe Gerüchte haben wie dem Hamb Fremdenblatt aus
Chriſtiania geſchrieben neue Nahrung erhalten durch den Beſuch
den König Eduard bei ſeiner Anweſenheit in der norwegiſchen
Hauptſtadt mit ſeiner Gemahlin und ſeiner Tochter Nanſen in
deſſen Villa abſtattete durch den täglichen Verkehr Nanſens mit
den königlichen Gäſten und durch den ungewöhnlichen Umſtand
daß der König Nanſen geſtattete ihm das Abberufungsſchreiben
in Chriſtiania zu überreichen was ſonſt in England zu geſchehen
pflegt Nanſen der im vorigen Jahre Witwer geworden iſt ſteht
im Alter von 47 Jahren die Prinzeſſin iſt 39 Jahre alt

Der ungalante Kronprinz Anläßlich der Nordlandreiſe des
engliſchen Königspaares beſchäftigen ſich die engliſchen Blätter
viel mit dem Prinzen Olaf dem jungen Thronfolger von Nor
wegen Der kleine Prinz iſt das enfant terrible der Hofgeſell
ſchaft und als ſeine neueſte Leiſtung erzählt man ſich folgende
luſtige Geſchichte Der Prinz hat eine große Abneigung gegen
ältere Leute Nun waren kürzlich bei einem Empfange die Ge
mächer der Königin von Herren und Damen der verſchiedenſten
Altersſtufen gefüllt Plötzlich erſchien der künftige König von
Norwegen ging feſten Schrittes auf ſeine Mutter zu und erklärte
mit vernehmlicher Stimme Hoffentlich ſind heute nicht ſoviel
alte Damen da

Die Kindesmörderin Jeanne Weber hatte ſchon wieder
holt vor den Geſchworenen geſtanden niemals hatte man ſich
aber entſchließen können ſie zu verurteilen Jhre jetzige
Ueberführung bedeutet daher für die die von vornherein
von ihrer Schuld überzeugt waren eine große Genugtuung
Dem greiſen Unterſuchungsrichter in Chateauroux wurden
vor einigen Wochen Unwiſſenheit Voreingenommenheit und
ſogar Beſtech lichkeit vorgeworfen als er Beweis auf
Beweis für die Schuld der Jeanne Weber an dem dort
begangenen Morde eines Knaben häufte und doch keinen
Schuldſpruch erwirken konnte Die Geſchworenen waren
wie dies ſchon in früheren Fällen ſich ereignete durch Streit
ſchriften deren Autoren Jeanne Weber nie geſehen hatten
und die alles nur vom Hörenſagen kannten unſicher ge
worden Jener Unterſuchungsrichter wurde von übereifrigen
Amateuranwälten der Weber ſelbſt in ſeinem Privatleben
ſchwer beleidigt und ſtand eben im Begriffe der richterlichen
Laufbahn zu entſagen Heute werden nun vor allem ſein
Spürſinn und ſeine Gewiſſenhaftigkeit geprieſen und der Re
gierung wird ſein ſofortiges Avancement vorgeſchlagen

Montecchi und Capuletti in Amerika Zwiſchen den
Familien Hargis und Cockrill in Crocketſvi Kentucky be
ſteht ſeit Jahren bittere Feindſchaft Dieſer Tage brach der
Groll wieder aus und die gegneriſchen Parteien lieferten ſich
eine regelrechte Schlacht Callahan Hargis der Mörder
ſeines Vaters des Oberrichters Hargis wurde von ſeinem
Schwager Spicer erſchoſſen Daraufhin wurde Spicer
von dem Sohn des Hargis tödlich getroffen Während
der allgemeine Kampf ſich entwickelte ſchoſſen zwei andere
Anhänger der Hauptparteien auf einander Ein Freund des
Hargis namens White ſchoß auf einen Freund von Spicer
namens Cockrill und tötete ihn White ſelbſt erhielt einen
Schuß durch den er erblindete Die Anhänger der feindlichen
Parteien ſtrömen nun nach dem Tatort Alle ſind bewaffnet
ſo daß weiteres Blutvergießen befürchtet wird

Jn eine unliebſame Affäre iſt wie aus Newyork telegra
phiſch gemeldet wird dort der in Newyork und Paris ſehr be
kannte Kunſtmaler Albert Herter verwickelt worden Herter
wurde in dem Toilettenraum der Untergrundbahnſtation an der
33 Straße wegen angeblicher ſittlicher Verfehlungen feſtgenommen
Mit dem Fall wurden auch zwei Neger in Verbindung gebracht
welchen es jedoch gelang zu entkommen Obwohl Herter die Be
ſchuldigung entſchieden in Abrede ſtellte und ihm von ſeiner bild
hübſchen Frau und ſeinen Freunden das beſte Zeugnis ausgeſtellt
ward wurde er vom Jefferſon Polizeigericht zu einer Geldſtrafe
von 10 Dollars verurteilt welche Herter unter Proteſt bezahlte
Wie der Poliziſt Caponi welcher Herter verhaftete ausſagte ſei
über gewiſſe Vorgänge auf der betreffenden Untergrundſtation
ſchon ſeit langem Klage geführt worden Herter war ein Schüler
von JeanPaul Laurens und iſt im Salon 1890 ſowie in
Atlanta Naſhville und auf der Chicagoer Weltausſtellung durch
Medaillen ausgezeichnet worden Jm Jahre 1897 errang er den
Lippincott Preis Auch hat Herter mehrere Jahre ſtudienhalber
in Jaran verbracht

h

Anterhaltungsblatt
Zur Höhe Roman von Elsbeth Borchert Fortſetzung

Ein Kampfin den Lüften Ein Erlebnis aus unſeren
Tagen von Guſtav Loeſſel Schluß Bunte Zeitung Per
ſön liches von Dante Gabriel Roſſetti Tod auf

der Elefantenjagd Literatur

Letzte Nachrichten
Das Kaiſerpaar in Karlsruhe

Straßburg 11 Mai Die Kaiſerin die heute vor
mittag mehrere Anſtalten beſichtigte und nach dem Frühſtück
einen Spaziergang unternommen hatte iſt nachmittags 4,50
Uhr über Appenweiher nach Karlsruhe abgereiſt Zur Ver
abſchiedung waren die Prinzen Auguſt Wilhelm und Wal
demar auf dem Bahnhof erſchienen

Karlsruhe 11 Mai Der Hofzug mit dem Kai
ſerpaar traf um 6,20 Uhr hier ein Zum Empfang waren
erſchienen das großherzogliche Paar Prinz Max von Baden
und Gemahlin der preußiſche Geſandte und der Ehrendienſt
Nach herzlicher Begrüßung und Abſchreiten der Ehrenkom
pagnie fuhr das Kaiſerpaar mit Drogoner Eskorte unter
dem Jubel der Bevölkerung nach dem Schloß Vor dem
Rathaus begrüßte an der Spitze der Stadtvertretung der
Oberbürgermeiſter den Kaiſer und die Kaiſerin mit einer
Anſprache auf die der Kaiſer antwortete Jm Schloß erfolgte
nochmals militäriſcher Empfang und Begrüßung durch
die übrigen dort anweſenden Fürſtlichkeiten und der Hof
ſtaaten Zum Ehrendienſt beim Kaiſer ſind befohlen der
Kommandierende General des 14 Armeekorps der badiſche
Geſandte in Berlin ſowie der Kommandeur des Grenadier
regiments Kaiſer Wilhelm Nr 110 Oberſt von Winterfeld

Karlsruhe 11 Mai Vor dem Rathaus hielt der
Oberbürgermeiſter eine Anſprache an den Kaiſer in
der er u a ausführte Getreu dem unauslöſchlichen Vorbilde
unſeres unvergeßlichen Großherzogs Friedrich I ſtehen die

Karlsruher Bürger in unerſchütterlicher Treue zu Kaiſer und
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rchtsvollſten Willkommgruß derAunre ſchloß mit einem Hoch auf den Kaiſer und die

n

Kai idert lgendes Bei ſeinin Reinh eete e A in wen ver
rbenen Großherzogs Friedrich an deſſen Seite er ſo

oft in die Stadt eingezogen ererſeits freue er ſich
auch herzlich heute an der Seite des jetzigen Großherzogs
hier vom Stadtoberhaupt ſo herzlich begrüßt zu werden Er
erinnere daran daß er vor kurzem mit dem Großherzog gemeinſam das Glück gehabt habe das Deutſche Reich bei der
Kaiſerweihe in Wien zu vertreten und dankte in ſeinem und
der Kaiſerin Namen für den ſo überaus herzlichen Empfang
ſeitens der und die ſchöne Ausſchmückung der
Stadt Darauf überreichten der zweite und der dritte Bür
ſeangeſter der Kaiſerin und der Großherzogin Blumen

r

Karlsruhe 11 Mai Heute abend 8 t fand Familien
tafel der Fürſtlichkeiten und Marſchalltafel für die Umgebun
gen im Schloß ſtatt

Mulay Hafids Abgeſandte
Berlin 11 Mai Wie wir hören enthält das von den

Abgeſandten Mulay Hafids dem Reichs
kanzler überſandte Schreiben die Mitteilung
daß die Geſandten Ueberbringer eines Briefes Mulay
Hafids an den deutſchen Kaiſer ſeien und die Bitte um eine
Audienz beim Reichskanzler

Dernburg auf Jnformationsreiſen
Berlin 11 Mai Der Reichsanzeiger meldet Mit

Genehmigung des Reichskanzlers trat der Staats
ſekretär des Reichskolonialamtes Dern
burg am 9 Mai ſeine etwa fünfmonatige Jnfor
mationsreiſe nach Deutſch Südweſtafrika
und den engliſchen Kolonien in Südafrika an

Zur ſächſiſchen Wahlrechtsfrage

Dresden 11 Mai Jn einer heute abend r r
Sitzung der außer ordentlichen Wahlrechtsdepu
tation wurde auf Verlangen des Staatsminiſters Grafen
von Hohenthal zunächſt über den Regierungsentwurf
paragraphenweiſe abgeſtmmt Die erſten Paragraphen die
von den Wahlen durch Vertretungskörperſchaften handeln
wurden einſtimmig abgelehnt Ebenſo einſtimmige
Ablehnung erfuhr das Prinzip der Verhältniswahlen Auch
der Abg Goldſtein Soz ſtimmte gegen dieſe Verhältnis
wahlen weil er ſolche nur in Verbindung mit dem allge
meinen gleichen direkten Wahlrecht wünſcht Staats
miniſter von Hohenthal erklärte daß die Regierung auch
jetzt noch auf deren Entwurf beharren müſſe Die Wahl
rechtsdeputation beſchloß die bekannten Kompromißvor
ſchläge in die übrigen Paragraphen der Regierungsvorlage
hineinzuarbeiten Jn einer morgen nach der Plenarſitzung
ſtattfindenden weiteren Deputationsberatung ſoll über die
Kompromißvorſchläge die bis jetzt 68 Unterſchriften tragen
endgültig abgeſtimmt werden

Bauunglück

Berlin 11 Mai Heute r 2 Uhr ſtürztenauf dem Anhalter Außenbahnhof in der Nähe der Kolonnen
brücke infolge Brechens eines überlaſteten Holzriegels bei
dem Aufbau eines eiſernen Waſſerturmes vier dort be
ſchäftigte Arbeiter aus eine Höhe von etwa
ſieben Metern auf die Erde Zwei Arbeiter
wurden ſchwer einer leichter verletzt während
der vierte mit dem Schreck davonkam

Der Schuldige einer Dampferkolliſion
Bremerhaven 11 Mai Das Seeamt verhandelte

heute über die am 30 April 1908 zwiſchen dem Dampfer
Köln und dem Hamburger Dampfer Zar

Nikolaus II bei Norderney vorgekommeneKolliſion 33 dem Spruch des Seeamts wird ausge
führt daß die Kolliſion von dem Führer des Dampfers
Köln Kapitän Jako b verurſacht ſei der trotz des dichten

Nebels ſeine Fahrt nicht hinreichend gemäßigt habe Ka
pitän Jakob ſei deshalb die Befugnis zur Aus
übung des Schiffahrtsgewerbes unter Be
laſſung der Befugnis zur Ausübung des Steuermanns
gewerbes zu ent ziehen Die Maßnahmen des Führers
des Dampfers Köln zur Rettung der Paſſagiere ſeien
durchaus anzuerkennen

Zum Eiſenbahnunfall
auf der Strecke Erfurt Sangerhauſen

Erfurt 11 Mai Amtlich Auf der Strecke Er
furt Sangerhauſen zwiſchen Reinsdorf und Bretleben
hinter der Umbauſtrecke entg leiſten vom Perſonenzug
622 wahrſcheinlich infolge von Gleisverwerfung vier
Wagen Vier Perſonen ſind leicht beſchädigt
Beide Hauptgleiſe ſind auf ſechs Stunden geſperrt Der
Verkehr wird durch Umſteigen aufrecht erhalten

Um den Gordon Bennett Preis der Lüfte
Köln 11 Mai Nach den bis 5 Uhr nachmittags hier

vorliegenden Telegrammen ſind noch weiter gelandet von
den bei dem geſtrigen Ausſcheidungsrennen für das Gordon
Bennett Rennen aufgeſtiegenen Ballons der Ballon Tſchudi
um 4,09 heute nachmittag bei Leitmeritz Böhmen ferner
der Ballon Köln bei Sedlitz um 1 Uhr nachmittags Der
Ballon Dresden ſoll in der Tatra Ungarn gelandet ſein
Von den fünf weiteren Ballons ſind bisher noch keine
die Landung meldenden Telegramme eingegangen

Spenden der fürſtlichen Beſucher Wiens
Wien 11 Mai Kaiſer Wilhelm ſpendete anläß

lich ſeines Aufenthalts in Wien 2000 Mark für die Armen
Wiens 500 Mark für den deutſchen Hilfsverein und je 300
Mark für das deutſche Erzieherinnen und das Diakoniſſen
heim Der König von Württemberg ſpendete für die
Armen Wiens und den deutſchen Hilfsverein je 1000 Mark

Keine Verſtändigung mit der Pforte
Konſtantinopel 11 Mai Der franzöſiſche Bot

ſchafter Conſtans erklärte in ſeiner letzten an die
Pforte gerichteten Note daß die Botſchaft infolge der Un
möglichkeit einer Verſtändigung mit derforte glaube alle eren Verhandlungen würden un
nütz ſein Die franzöß Botſchaft berichtete ihrer Re
gierung und erwartet weitere Anweiſung

Jm Sturm umgekommen
Woodward Oklaohma 11 Mai Durch einen Sturm

der geſtern abend im Süden von Woodward wütete ſind
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Karlsruhe 11 Mai 872 nachmittag 3 Uhr trafen
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Liſſabon 11 Mai König Manuel beſuchte heute

ne r n m e
verſchiedene Perſonen geidtet und eine große Zahl verletzt

s Pa in St Vincent und betete an den Grä
des Königs Karl und des einſtigen Thronfolgers
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Rückgang der Schiffahrtsaktien
Zu den unerfreulichsten Erscheinungen in der gesamten

Kursbewegung an der Berliner Börse gehört der nun schon Seit
längerer Zeit anhaltende un aufhörliche Rückgangvon schiffahrtsaktien Es ist bemerkenswert dass
während der stärksten Depression an der Börse im Oktober
und November vorigen Jahres die Kurse der Schiffahrtsgesell
schaften trotzdem niemals auf das tiefe Niveau gesunken sind
wie es jetzt besteht Die Gründe hierfür sind nämlich nicht
etwa in der allgemeinen Börsenlage zu suchen sondern viel
mehr in den spegziellen für diese Papiere in Betracht kommen
den Umständen Vor allem ist der starke Rückgang der
deutschen Ausfuhr nach den VereinigtenStaaten die Ursache eines grossen Einnahmeausfalls bei den
Schiffahrtsgesellschaften ebenso wie der allgemein schwächere
überseeischen Handelsverkehr Dazu tritt die in den letzten
Monaten besonders stark in Erscheinung getretene Abnahme
der Auswanderung nach den Vereinigten Staaten die
natürlich gleichfalls mit den Wirtschafts und Handelsverhält
nissen in Amerika und den schlechteren Erwerbsaussichten da
selbst für europäische Einwanderer zusammenhängt Die Flotten
der grossen Reedereien sind infolge dieser Umstände nur
schwach beschäftigt Auf der anderen Seite haben sowohl die
Paketfahrt Gesellschaft als der Norddeutsche
LIov d ein höheres Kapital im Jahre 1908 zu Verzinsen als im
Vorjahre indem die neuen 25 Millionen Mark Obligationen die
Anfang 1908 geschaffen wurden ihre Bente beanspruchen Es
scheint daher soweit sich dies heute schon beurteilen lässt mit
einem weiteren Rückgang der Dividenden der beiden
grössten deutschen Schiffahrtsunternehmungen im laufenden
Jahre zu rechnen zu sein nachdem bekanntlich für 1907 die
Dividende des Lloyd von 8 Proz auf 4 der Paketfahrt
Gesellschaft von 10 auf 6 Proz gesunken war Die Aktien der
Gesellschaften haben seit Jahren nicht so niedrig gestanden wie
gegenwärtig und zwar bewegt sich seit ein paar Tagen derKurs der Paketfahrt Aktien um etwa 107 Proz gestern 109
von Llovd Aktien um 93 Proz gestern 95

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Diskonto 174,12 Deutsche Bank 231,37 Berl Handelsges 161 ,37
Dresdner Bank 138,37 Schaaffhausenscher Bankv 134,00 Oest
Kredit 198,00 Lombarden 23 12 Prince Henri 118,10 Canada
Pacific 154,90 Baltimore 87,37 Hamb Amerik Paketf 109,00
Nordd Lloyd 94,87 1902er Russen 82,30 Bochumer 217 37 Laura
hütte 208,00 Gelsenkirchen 192,75 Harpener 198,25 Phönix
183,37 Tendenz Ziemlich fest

Auf dem Kassamarkt notierten höher 3proz Kon
sols 0,05 Omnibus Ges ,75 Adler Zement 1,25 Balcke Tellering
1, 25 Busch Waggon 2 Düsseldorfer Waggon 1,25 Gaggenauer
Eisen 1,60 Hallesche Masch 2 Gebr Körting ,80 Leipziger
Werkzeug 3 Schönebeck Metall 4,50 Seebeck ,50 Schering
1,75 Annaburg Steingut 1,75 Berl Dampfmühlen 2 Berlin Gube
ner Hutfab 1,50 Deutsche Gasglühlicht 3 Müller Speisefett 4
Varziner Papierfab 2 Bamberg Spinnerei 1,50 Bredow Zucker

A5 Glauzig Zucker 1,25 Bismarckhütte 1,50 Charlottenhütte 2
Geisweider 1,50 Gussstahl Döhlen 2 Thomé 80 Dagegen
notierten niedriger 3proz Reichsanleihe 0,05 Vereins
brauerei 2 Roederhof Brauerei 4,25 Frankfurter Brauerei 2
Kieler Schlossbrauerei 1,50 Alsen Zement 1,50 Hemmoor Zement
1,50 Ottensener Eisemwerk 3 Peniger Masch 1,75 Sudenburger
Masch 2 Anilinfabrik 2 Kahla Porz 5 Königszelt 2 Rosenthal
Porz 1,75 Hotelbetriebs Ges 2,25 Cont Ges f elektr Untern
7 gegen l Notiz Gladbacher Wolle 5

Vom vierten deutschen Kalitag wird aus Nordhausen be
richtet Der Kalitag war von etwa 350 Teilnehmern besucht
Vorgestern wurden die Deutschen Kaliwerke das Kaliwerk
Günthershall sowie einige Nordhäuser Fabriken besucht Bei
dem Festessen gab der Vorsitzende des Chemiker Bezirksvereins
von Sachsen der Hoffnung Ausdruck dass das Kali Syndikat
in der alten bewährten Form bald erneuert werden möge Auf
fallend bemerkt wurde dass weder Regierungsbehörden noch
das Kali Syndikat vertreten waren

Zur Kapftalsbeschaffung beim Südharz Kalikonzern An der
Berliner Börse sind Versionen verbreitet nach denen der Süd
harzkonzern für die Werke Nordhäuser Kaliwerke Ludwigs
hall Neu Bleicherode zu besonderen Finanztransaktionen schrei
ten werde deren Bekanntgabe angeblich in nächster Zeit er
folgen soll Diese Angaben entsprechen indes nach der Frkf
Ztg nicht den tatsächlichen Verhältnissen es wird vielmehr
mitgeteilt dass der Geldbedarf der zum Konzern der Deutschen
Kaliwerke Aktiengesellschaft gehörigen Kaliunternehmungen
durch Bankkredit gesichert sei soweit die Aufnahme von
Obligationen nicht bereits in die Wege geleitet ist bezw solange
die allgemeinen Börsenverhältnise und insbesondere die Verhält
nisse des Kalimarktes nicht die Ausgabe neuer Obligationen ge
statten Bekanntlich sind die Nordhäuser Kaliwerke vor einiger
Zeit zur Emission von 2 000 000 Mk 5proz Obligationen ge
schritten deren Verkauf zu 96 Proz zurzeit erfolgt Bei den
Kaliwerken Ludwigshall ist die Aufnahme einer Anleihe bereits
beschlossen indes in Anbetracht der erwähnten Marktverhält
nisse noch nicht durchgeführt worden

Die Gewerkemversammlung der Kaligewerkschaft Braun
schweig beschloss die Erhebung einer Klage gegen die
Deutsche Tiefbohrgesellschaft auf Erfüllung des
Bohrvertrages ferner die Einziehung einer Zubusse Von
50 Mk pro Kux 520 Kuxe sind der Gewerkschaft zur Ver
fügung gestellt worden e

Donnersmarckhütte In der Sitzung des Aufsichtsrats wur
den die Gerichte über eine beabsichtigte Kapitalserhöhung be
sprochen und nach Entgegennahme des Berichts der Direktion
festgestellt dass eine Kapitalserhöhung nicht erfor
derlich ist

Eisenhüttenwerk Marienhütte bel Kotzenau Aktiengesell
schaft Der Abschluss für 1907/08 ergibt wie die Verwaltung
mitteilt nach reichlichen Abschreibungen in Höhe von 231 846
Mk im Vorjahre 231 361 Mk einen Reingewinn von 439 453
Mark im Vorjahre 422 666 Mk aus welchem wieder eine
Dividende von 8 Proz verteilt werden soll Auf neue Rech
nung werden vorgetragen 66 875 Mk 54 789 MKk In das neue
Geschäftsjahr ist die Gesellschaft mit lohnenden Aufträgen ein

Welt pipe uschaft In der GeneralEisenhüttenwerk Thale Aktiengesellschaft In der General
versammlung war ein Aktienkapital von 3 300 000 Mk durch
ca 30 Aktionäre mit 5500 Stimmen vertreten Der Geschäfts
bericht sowie die Bilanz und das Gewinn und Verlustkonto
wurden genehmigt dem Vorstand und dem Aufsichtsrat wurde
Entlastung erteilt gegen die Stimme eines Aktionärs mit 250
Stimmen Auf die Anfrage eines Aktionärs hinsichtlich des Er
gebnisses des Geschäftsjahres 1907 wurde von der Verwaltung
ausführlich Auskunft gegeben Ueber die Aus sichten des
laufenden Geschäftsjahres wurde mitgeteilt dass die Beschäf
tigung in allen Abteilungen bisher eine befriedigende sei mit
Ausnahme der Geschirrfabrik in der bei dem Mangel an Auf
trägen aus dem Auslande eine Produktionseinschränkung be
stehe Es sei gelungen in den Produktionskosten nicht unerheb
liche Ersparnisse herbeizuführen Die Generalversammlung be
schloss in Abänderung des Gesellschaftsvertrages den Sitz der
Gesellschaft nach Thale zu verlegen und die Zahl der Mitglieder
des Auifsichtsrats auf höchstens 7 festzusetzen In den Aufsichts
rat wurden Direktor Weill wieder und die Herren Justizrat
Schachian ud Handelsrichter Ziersch sämtlich in Berlin neu
gewählt

Vogtländische Maschinentabrik vorm Dietrich in Plauen
1 V In der Aufsichtsratssitzung berichtete der Vorstand dass
infolge der allgemeinen wirtschaftlichen Depression insbesondere
durch die immer noch andauernde amerikanische Krise das Ge
schäft in Stichkmaschinen flauer geworden ist Er

kreullekerweise hat altee d S J
Vachfrage nach den bewährten Rokta

tionsmaschinen der Vogtländischen Maschinenfabrik zu
genommen und demgemäss ist der Auftragsbestand in dieser Ab
teilung gestiegen Der Geschäftsumsatz in den ersten 10 Mo
naten des laufenden Geschäftsjahres entspricht bereits dem Um
satze des ganzen Vorigen Geschäftsjahres

Die Dynamit Aktlengesellschaft Alfred Nobel Co in Ham
burg deren Aktien sich fast sämtlich im Besitz der Nobel
Dynamit Trust Co befinden erklärt bei 720 000 Mk Abschrei
bungen 22 22 Proz Dividende

Die J D Riedel Aktiengesellschaft chemische Fabrik in
Berlin konstatiert in ihrem Geschäftsbericht für das Jahr 1907
das infolge der Verlegung des Geschäftsjahres aus das Kalender
jahr nur neun Monate umfasst dass sich der Warenabsatz wieder
in beträchtlicher Weise erhöht hat Das Generalwarenkonto er
brachte 1 417 068 Mk i V in zwölf Monaten 1637 881 MK
Nach Absetzung von 10 209 6721 Mk für uneinbringliche For
derungen und nach Abschreibung von 82 574 168 105 Mk èer
gibt sich einschliesslich eines Vortrages von 116 202 Mk ein
Reingewinn von 596 186 Mk i V bei 54 698 Mk Vortrag 706 787
Mark Hieraus sollen dem Extrareservefonds 60 000 70 000

Mark dem Delkrederekonto 20 000 18 000 Mk überwiesen
3,375 4 Proz Dividende auf die Vorzugsaktien 9 12
Prozent Dividende auf die Stammaktien verteilt und 140 871
116 202 Mk neu Vorgetragen werden

Hugo Schneider A G in Paunsdorf Leipzig Die General
versammlung genehmigte die Regularien Die Dividende ge
langt demnach mit 7 Proz zur Auszahlung Auf Anfrage
äusserte sich der Generaldirektor dahin dass die ersten vier
Monate des neuen Geschäftsjahres einen durchaus normalen
Verlauf genommen haben Der Umschlag des Vorjahres dürfte
gleichwohl kaum erreicht werden weil die Walzwerkfabrikate
des Unternehmens infolge des Kupferpreissturzes um 33 Proz
und die übrigen Fabrikate um 1I5 bis 20 Proz billiger geworden
sind Quantitativ seien die getätigten Verkäufe jedoch grösser
als im Vorjahr und zu normalen Preisen ab geschlossen
150 Millionen 4 proz Kronenrente hat der österreichische

Finanzminister zum Kurse von 96,25 an die Postsparkasse und
die Rothschildgruppe begeben

Unstimmigkeiten auf dem Häutemarkte Der Kampf zwi
schen den Häuteverwertungsgenossenschaften und den Auktions
käufern scheint in Berlin wieder zu beginnen Bekanntlich
hatten die Genossenschaften nach langem Kampfe bei dem es
zu wiederholtem Boykott zahlreicher Genossenschaften kam den
Käufern bei den Kasseler Friedensverhandlungen das Recht der
Reklamation unter besonderen Bedingungen gewährt Die Zu
sage beabsichtigt die Berliner Häuteverwertung in Lichterberg
dadurch zum umgehen dass sie von ihrem Angebot kaum
10 Proz als unbeschädigte die restlichen 90 Proz aber als be
schädigte Ware bezeichnet für die sie aber nur die Vergütung
gewährt welche den von ihren eigenen Angestellten festge
stellten Fehlern entspricht Der Verband der Interessenten am
Häuteeinkauf hat sich sofort mit der Genossenschaft zu ver
ständigen versucht aber keinerlei Bescheid erhalten Er hat in
folgedessen bereits an seine Mitglieder einen Aufruf erlassen
dass in Berlin nicht gekauft werden wird wenn diese den
Kasseler Bedingungen zuwiderlaufende Massregel nicht bis zum
Beginn der Auktion rückgängig gemacht wird Der Fall erregt
in der Lederindustrie das grösste Aufsehen

Wochenbericht über den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
von Samuel Zielenziger Bankgeschäft Berlin Essen Ruhr

Auf dem Kohlenmarkt hält die Zurückhaltung an Das
Angebot ist nur geringfügig obwohl sich auf den Zechen ziem
lich erhebliche Koksvorräte anhäufen während die Absatzver
hältnisse in Kohlen verhältnismässig immer noch befreidigende
genannt werden können Was die Kursentwicklung anbetrifft
s0 ist der Stand der meisten Papiere behauptet und nur einige
wenige welche in der Vorwoche besonders begünstigt waren
haben erheblicher nachgeben müssen So verloren König Lud
wig ca 1000 Mk ebenso mussten sich Dorstfeld und Helene
und Amalie eine Einbusse von ca 500 Mk gefallen lassen
Königin Elisabeth stellten sich in der Nachfrage 500 Mk nie
driger während Angebot auf entsprechend ermässigter Basis
nicht vorhanden war Lothringen schwächten sich um etwa
200 Mk ab Dagegen konnten Constantin mit einer Steigerung
von ca 800 Mk durch die Woche gehen

Von Braunkohlen werten bestand für Schallmauer
einiges Interesse wodurch der Kurs um 25 Mk gehoben wurde
Dagegen erfuhren Brühl eine Herabminderung ihres Preisstandes
von 100 Mk und auch Hamburg standen 50 Mk billiger im Ver
kehr Bellerhammer Lucherberg und Humboldt weisen einen
unveränderten Preisstand

Der Kalikuxenmarkt tendierte in der letzten Zeit
recht schwach Der bisherige Verlauf der Vorverhand
lungen zwecks Erneuerung des Kalisyndikates der Konflikt im
Syndikatsdirektorium sowie die wenig günstigen Ouartals und
Semestralaus weise beginflussten den Markt ungünstig Eine der
Mitte der Woche auftretende festere Tendenz musste jedoch
einer ent sprechenden Reaktion wieder Platz machen Die Um
sätze waren nicht besonders lebhaft Schwere Werte haben
durchweg grössere Kursabschläge aufzuweisen Glückauf
Sondershausen büssten 300 Mk Burbach 200 Mk Hohenfels
200 Mk im Kurse ein Ebenso verloren Grossherzog von Sach
sen 200 Mk Carlsfund 175 Mk Kaiseroda 150 Mk und Wil
helmshall 100 Mk Alexandershall Beienrode und Wintershall
lagen gut behauptet während sich für Neustassfurt zu gewiche
nen Kurse Nachfrage bemerkbar machte Auf dem Markt für
mittlere und schachtbauende Werte machte sich die Nähe der
heranrückenden Zubussetermine schärfer bemerkbar Wenn
gleich im Laufe der Zeit viele Kuxe schachtbauender Gewerk
schaften in potente Hände übergeleitet worden sind so kommt
doch noch Material genug an den Markt um die Kaliwerte un
günstig zu beeinflussen Die Kuxe der Gewerkschaft Hermann II
die in der demnächst stattfindenden Gewerkenversammlung
wiederum mit grösseren Geldanforderungen an ihre Gewerken
herantritt gaben um 250 Mk nach Günthershall verloren
275 Mk Siegfried I unter Berücksichtigung der am 5 Cr fällig
gewesenen Zubusse von 250 Mk 75 Mk Die demnächst fällig
werdenden Zubussen auf Immenrode Rothenberg und Schiefer
kaute bewirkten für die betreffenden Papiere weitere Kursrück
gänge von 75 Mk 80 Mk und 100 Mk Die Kuxe der Gewerk
schaft Salzmünde verloren 200 Mk während Deutschland
Justenberg Hansa Heldrungen und Sachsen Weimar je 25 Mk
niedriger die Woche beschliessen Lediglich Johannashall wel
ches Werk in die Reihe der Ausbeute zahlenden Gewerkschaften
eintritt gewannen unter geringfügigen Umsätzen 275 Mk Auf
dem Aktienmarkte wurden Siegmundshall nach Veröffentlichung
des Semestralberichtes um 7 Proz im Kurse gedrückt Hattorf
Vorzüge wurden 4 Proz Friedrichshall 3 Proz Deutsche Kali
3 Proz Ronnenberg 3 Proz Adler 4 Proz billiger zum Verkauf
gestellt Heldburg in den lebhaftere Umsätze stattfanden wur
den schliesslich zu besseren Kursen gesucht

Waren und Vrodukte
Getreide

Berliner Produktenbörse 11 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 217 219,00 Roggen inl 196 198 Hafer märkischermeoklenburg pommerscher preuss posenscher u sohlesiseher fein
177 184 mittel 168 176 gering 164 167 russischer mittel u gering

NMais mixed 178,00 176,00 Gerste inländ Vuttergerste mittel
150 159 gute 160 172 russische und Donau leichte 146
sen inlund und aus ländischer Futterware 172 183 kleine

Weizenmehl 00 28,00 29,60 Roggenmehl 0 und 1 26,59 27,50
Weizenkleie 12 50 13 00 Roggenkleie 12 50 13 00 Alles frei Bahn

Hamburg 11 Mai Weigen stetig Mecklenburger und Osr
Holsteiner 210 920 Roggen stetig Mecklenburger und Altmärker
188 204 russ eit 9 Pud 10/15 155,00 Gerste stetig südruas eit
124,50 Hater fest Holsteiner und Mecklenburger 170 177 Mais
rahig Americe mixed eif Ia Platse eiſ 111,00es 11 Mai Weigen willig per Mai 11,65 Gd 11,66 Br per
Oktober 9,93 Gcd 9,64 Z Roggen per Mai 10,15 Gd 10,20 Br
per Oktober 8,67 Gd 8,68 Br Hafer per Mai 7,10 Gd 7,10 Br

r Oktober 6,63 64 Br Mais per Mai 6,53 Gd 6,54 Brps per August 18,00 Gd 18,to Br

und gerin
das 149

J

un 4

Zucker
Hambaurg 11 Mai Räbenrohdaueker 1 ProdRendement neue Usance frei an Bord Hamburg b Bacis s

vorm nachm abendsper Aei 45 23,50 23,45mee Z 28,50 23 43 K
Avuguss 2360 28,70 25,60
Oktober 21,60 21,55 2130
März 21,60 21 45 2146

Kabee
Hamburg I Mai Good average Santos

vorm nachm
per Mai 35 C 38 gSeptember 32 Gd 32i Gd 331Dezember 321 Gd 325 Gd s23 g

Aur 325 Gd 33 G aruhig stetig behauptet
Bremen 11 Mai Kaffee behauptet
Havre 11 Mai Kaffee good average Santos

Sept 48, per Dez 422 per März 42 Stetig
Petroleum

Hamburg 11 Mai Petroleum ruhig Standard wWhite loko
d

Nordh eordhausen 11 Mai Branntwein 40 Vol Pro105 106 66,0 67 50 40 45 Vol Proz für 100 kg 5 n h
74,25 75 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brennerei Tor h

Hamburg 11 Mai Spiritus raubig per Mai 80 Gd
Mai Juni 29 Gd per Juni Juli 29 Gd

Fettwaren und Oele
Schmalz fest Loko Tubs u Firkin t

per Mai de

Bremen 11 Mai
Doppel 44Iamburg 11 Mai Raböl ruhig verzollt 76,00

Köln 11 Mai Räbol 1loko 76,00 per Okt 78,00
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 11 Mai Kartoffelmehl und Stärke 24,75 2
Stärke

Magdeburg
100 kg 25,00 25,25

o

25 Fenohts

Prima Kartoftelstärke und

Wolle
Bremen 11 Mai Baumwolle fest Upl loko midäl Pfg

worg Metalleh ondon 11 Mai Chili Kupfer K stetig 57 8 Mon s578Straits flau 138, 8 Monat 188 lei span K stetig di n
13 Zink gewöhnliche Marke ruhig 20 spea Marke 22 uneek

Glas gow 11 Mai Mittag Rohersen strammwarrants 8 et Mddlesbrougs
Amerikanische Warenmäricte

Kabelmeldung via Azoren Emden
New Vorlx

11 Mai Mehl kar

11 5 9 5 Chicago 11 5 5Weizen p Mai 107 110 Weizen p Mai los
v Fuli 959 101 Juli 90 i 9Mais p Mai 82 Mais p Mai 70iſ 725
v 73 73 Juli e 64Mehl Spring clears 4,20 4,20 Hater p Juli 573 573

Kaftee Fair Rio Nr 7 eiſ serſ r r Sept a
p Mai 6 I 6,10 Roggen p Mai 90 80n 20 S 1 a JuliPetroleum in Cases 10,90 10,90 Schmalz Mai 8,45 8,48

do in New Vork 8,75 68,75 Juli 8,52 855do in Philadelphia 8,70 8,70
Tendenz Weizen Hau Mais willig

Schiffsnachrichten
Hamburg 9 Mai Hamburg Amerika Linie Arcadia S Mal

morgens 1I1 Uhr von Baltimore nach Hamburg abgeg La Plata
von Nordbrasilien 8 Mai nachm 6 Uhr in Lissabon angeſ
Etruria nach Mittelbrasilien 8 Mai mittags 12 Uhr Von Oporto
abgeg Troja nach Südbrasilien 8 Mai nachm 4 Uhr in Oporto
angek Odenwald nach Westindien 7 Mai in Colon anget
Windhuk von Ostafrika 8 Mai abends 9 Uhr 30 Min von
Vlissingen abgeg Brasilia von Ostasien 8 Mai nachm in Port
land angek Kaiserin Augusta Viktoria nach New Vork 9 Mai
morgens 5 Uhr Lizard pass Hohenstaufen von Ostasien 8 Mai
nachm 2 Uhr von Havre abgeg Sicilia nach Persien 8 Mai in
Bushite angek

Bremen 9 Mai Norddeutscher Lloyd Weimar Sonnabend
Vorm 1 Uhr in Bremerhaven angek Bremen Sonnabend Vorm
6 Uhr in Bremerhaven angek Rhein Freitag nachm in Suez
angek Bülow Sonnabend vorm 6 Uhr in Schanghai angeb
Cassel Freitag nachm 4 Uhr in Baltimore angek König Albert
Freitag nachm 6 Uhr Vellas pass Crefeld Freitag nachm 7 Uhr
Ouessant pass Kleist Freitag vorm 9 Uhr in Neapel angeb
Königin Luise Freitag vorm 10 Uhr in Neapel angek

Hamburg 11 Mai Hamburg Amerika Einie Thessalia
von der Westküste Amerikas 8 Mai von Montevideo abges
Kamerun von Westafrika 10 Mai in Las Palmas angekommen
Abessinia heimkehrend 7 Mai von Seattle abgeg Thuringla
nach der Westküste Amerikas 8 Mai von Valparaiso abges
Windhuk von Ostafrika 10 Mai 1 Uhr 45 Min nachm aut der
Elbe tngek La Plata von Nordbrasilien 10 Mai 8 Uhr vorm
in Oporto angek President Grant von New Vork 11 Mai 8 Uhr
45 Min vorm Lizard passiert Etruria nach Mittelbrasilien
9 Mai 9 Uhr abends von Lissabon abgeg Pontos vom Ia Plata
10 Mai 10 Uhr 30 Min morgens Dover passiert Armenia 4
Philadelphia 10 Mai 7 Uhr 50 Min abends Svyilly passiert Uta
Waldersee nach New Vork 10 Mai 3 Uhr 50 Min nachm Von
Boulogne abgeg Lydia heimkehrend 10 Mai von
abgeg Karthago 10 Mai Von Montevideo abgeg Scotia naci
Westindien 10 Mai 7 Uhr morgens von Antwerpen abgesanga
Pennsylvania 9 Mai 2 Uhr nachm von New Vork über M
mouth und Cherbourg nach Hamburg abgeg Barcelona
1 Uhr nachm von Philadelphia nach Hamburg abgeg
burg von Westindien 9 Mai 6 Uhr abends von Havre ad
Graecia nach Westindien 9 Mai 11 Uhr vorm in ne
angek Bosnia von Baltimore 8 Mai 8 Uhr 20 Min aben m
der Elbe angek Galicia nach Persien 10 Mai 1 Uhr mat
in Marseille angek Brasilia II Mai 2 Uhr morgens J Mai
asien in Southampton angek Troja nach Südbrasilien e
1 Uhr nachm von Oporto abgeg Niederwald nach n
10 Mai 3 Uhr 40 Min morgens von Cuxhaven abgee Senus
von Persien 10 Mai von Malta abgeg Hamburg von o mbia
10 Mai 1 Uhr 15 Min morgens auf der Elbe angek r
9 Mai 9 Uhr abends von Mofi nach Tsingtau abges An
nach Ostasien 9 Mai in Penang angek Suevia 9 Mai
abends von Hongkong nach Singapore abgeg

Wasserstände
bedeutet über unter Null

Saale ung Unstrut

e ne 10 Mai 1,40 11 Mai Tr 6 3Nebra Oberpegel 2 10 r shMUnterpegel 1,90 1,94 7Weissenfels Oberpeg 2,62 2,60
hUnterpes u lTrotha 10 2,60 11Alsleben Oberpegel 10 2,60 11 2,59 1 7Unterpegel 2,8 eBernburg r 1,83 r 1,83Kalbe Oberpegel r 1,84 r 1,82 3 7Unterpegel v 1,72 70Moldau Iser Eger Elbe 77WvW 7777 D ue e rBudweis 10 0,58 16 ſorgau II 23Prag S Wittenberg 2,94 24Jungbunzl 0,62 16 RKRosslau 24Laun po,56 14 d 32Pardubitz o e2 6 NMagdeburg 233 7

Brandeis 4 FangermdeMeinik u2s 18 Nittenbree 1373 21Peitanerita 11 1,06 12 Oömitz Peg 10 r 7 3
Aussig r1,62 Hohnstort 11 Z 7 1Dresden 0,02 1 w Lauenburg 2
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